
hisky aus einem
Bergwerkstollen –
das ist schon et-

was Besonderes. Klaus Blum,
Richard Gerdesmann und Da-
niel Zens, alle leidenschaftliche
Whiskytrinker und die Grün-
der von Loreberg, fanden das
auch und haben sich einen be-
sonderen Lagerort für ihre
Whiskyfässer ausgesucht: das
Trainingsbergwerk in Reck-
linghausen. Eine ehrwürdige
Kulisse und ein ungewöhnli-
cher Ort. Dort, wo früher
Kumpel für ihre Arbeit im
Stollen ausgebildet wurden,
sorgt heute ein Bergwerksver-
ein für den Erhalt der Erinne-
rung an die Industrie, die das
Ruhrgebiet groß gemacht hat.
Hier lagern die drei von „Lore-
berg“ ihr flüssiges Gold ein.

Whisky als
Leidenschaft

Kennengelernt haben sich die
Freunde durch einen berufli-
chen Kontakt mit Klaus Blum,
der als Arzt arbeitet. Klaus,
heute ein inspirierter Whisky-
taster, hatte per Zufall Kontakt
zu dem edlen Getränk. Der
Genießer erzählt: „Ich war in
einem Ferienhaus in der Breta-
gne und dort stand Whisky im
Schrank. Ich probierte das Ge-
tränk, und ein Freund erklärte
mir dann, wie man es richtig
genießt.“ Denn: Whiskytrin-
ken müsse man lernen, um
den Geschmack zu erfahren.

Vor drei Jahren, nach diver-
sen Tastings und unterstützt
von einer Fachfrau, die ihnen
mit Rat zur Seite stand, kamen
sie auf die Idee, ihre Whisky-
leidenschaft gemeinsam pro-
fessionell anzugehen. Sie pro-
duzierten – eine Schnapsidee
in wahrstem Sinne – mit viel
traditionellem Handwerk ih-
ren ersten eigenen Malt-Whis-
ky. 2028 soll der erste Lore-
berg-Whisky in den Handel
kommen.

Gesagt, getan, nach dieser
Produktion kam dann die
Idee, das Ganze größer aufzu-
ziehen. „Wir machen das

W

jetzt“, war ihr Motto, „und
nicht erst, wenn wir in Rente
gehen“, erzählt der Software-
Unternehmer Daniel Zens.
Doch schnell stellte sich die
Frage nach einer adäquaten
Lagerung. Denn: Der Whisky
muss nach seinem Brand min-
destens drei Jahre in Fässern
gelagert werden und reifen.
Die Gründer nahmen Kontakt
zum Bergwerksverein auf und
die Kumpel waren damit ein-
verstanden. Zuvor gab es für
die Bergamateure eine Unter-
weisung über das richtige Ver-
halten im Bergwerk. Danach
bekamen sie Helme, die
Schlüsselgewalt und freien Zu-
tritt. Ein passender Ort im
Stollen war schnell gefunden
und fleißige Helfer trennten
mit einem großen Gitter den
Lagerraum gesichert vom rest-
lichen Stollen ab.

Recherche in Schottland
und Karibik

Dann konnte der Whisky
kommen. Den ließ das Trio in
einer ostdeutschen Brennerei
brennen. Für seine Produktion
wird nur Wasser, Wintergerste
und Malz verwendet. Zudem
spielt die Brennblase aus Kup-

fer bei der Destillation eine
wichtige Rolle: „Wir haben zig-
mal Destillen in Schottland,
aber auch Rumbrennereien in
der Karibik besucht, um unse-
ren Geschmack zu finden“, be-
richten sie von ihren Erkun-
dungsreisen. Und dann kam
der große Tag: Die Behälter
mit dem frisch gebrannten
Whisky wurden angeliefert
und in die Eichenfässer ge-
pumpt. Da lag der Geruch von
Alkohol in der Stollenluft. Ein
Stück harter Arbeit war es, bis
jedes der 20 Eichenfässer, die
jeweils etwa 200 Liter Inhalt
aufnehmen können, gefüllt
war. Die Fässer stammen „Se-
condhand“ aus den USA, denn

dort darf ein Fass nur einmal
zur Bourbon-Whiskyeinlage-
rung benutzt werden.

„Mindestens drei Jahre muss
der Whisky im Fass lagern und
reifen, bis man ihn verköstigen
kann“, erläutert Weinhändler
Richard Gerdesmann begeis-
tert. Während der Lagerung
bei gleichmäßiger Temperatur
gehen die Aromen des Holzes
sowie die des vorher eingefüll-
ten Bourbons und die Farbe
des Holzes in die Flüssigkeit
über. Dabei verdunstet ein Teil
des Alkohols, der Angels′
Share. Und die feuchte Umge-
bungsluft des Stollens bringt,
da sind sich die drei Kenner si-
cher, das besondere Aroma.

Denn: Jeder Whisky schmeckt
durch das Zusammenspiel der
diversen Aromen und seiner
Lagerung anders.

Zudem erfolgen in der Rei-
fungsphase diverse Ge-
schmackstests und die richtige
Verdünnung des bei der Anlie-
ferung farblosen Alkohols mit
„Ruhrpottwasser“. Die drei
wissen aus Erfahrung, dass
durch die richtig dosierte Zu-
gabe von Wasser das perfekte
Geschmackserlebnis für den
Gaumen entsteht.

Von jeder Abfüllung halten
sie drei Fässer zurück. Deren
Inhalt wollen sie dann in an-
dere Fässer, in denen Spirituo-
sen wie Portwein, Madeira,
Rum oder Sherry gelagert wur-
den, umfüllen. Die bei der
neuen Reifung übergehenden
Aromen bringen dann wieder
einen ganz neuen Geschmack.
Loreberg will zum Beispiel
auch fünfjährige Whiskys an-
bieten, die in ehemaligen
Bourbon sowie später auch in
Sherry-Fässern reiften. Das
gibt zu den Karamell- und Va-
nille-Noten aus den Bourbon-
Fässern noch fruchtige und
würzige Aromen hinzu.

Auf dem vergangenen Weih-
nachtsmarkt im Recklinghäu-
ser Bergwerk war es dann so
weit: Die erste Vorab-Abfül-
lung aus einem älteren Fass
kam in den Handel, und 100
Liter Whisky made in Reck-
linghausen fanden begeisterte
Abnehmer.

Trainingsbergwerk wird zur Heimat
des Loreberg-Whiskys

Kreis Recklinghausen. Im Trainingsbergwerk Recklinghausen reift Whisky in Eichenfässern.
Drei Freunde setzen auf die besondere Atmosphäre des Stollens für ihr flüssiges Gold.

Von Andreas Hofmann

Erst mit der Nase, dann mit dem Gaumen: Klaus Blum (links) und Daniel Zenz prüfen ih-
ren „Loreberg“-Whisky, der im Trainingsbergwerk Recklinghausen reift.

 FOTO ANDREAS HOFMANN

Der erste Whisky aus eigener Abfüllung, der auf dem Weih-
nachtsmarkt im Trainingsstollen bereits verkauft wurde.

 FOTO ANDREAS HOFMANN

Die Gründer von Loreberg (v.l.n.r.): Klaus Blum, Richard
Gerdesmann und Daniel Zenz  FOTO ANDREAS HOFMANN
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Weitere Bilder finden Sie unter
www.recklinghaeuser-zeitung.de
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› 6 bis 10 Uhr: Radio Vest
am Morgen mit
Simone Danisch &
Ingo Arndt
-  Der Radio-Vest-
    Glückskalender – Sichert
    euch täglich die Chance auf
    einen Gewinn in der APP
-  Tierisch gute Namen –
    erzählt uns eure Geschichte!
-  Recklinghausen dreht an
    der Gebührenschraube –
    Parken soll teurer werden

› 14 bis 18 Uhr:
Radio Vest am Nachmittag
mit Jan Schmitz 

-  Der Radio-Vest-
    Glückskalender – Sichert
    euch täglich die Chance auf
    einen Gewinn in der APP

› Kontakt:
Tel. 0 8000 – 910 910
info@radiovest.de
www.radiovest.de
facebook.com/radiovest
Instagram.com/radio.vest
WhatsApp 0 8000-910 910

Programm

Kreis Recklinghausen. Weil
das mit zunehmendem Alter
nicht leichter wird, bietet die
Agentur für Arbeit konkrete
Hilfestellungen für die eigene
Karriereplanung mit der Be-
rufsberatung für Erwachsene.

Wer sich beruflich weiter-
entwickeln oder sogar noch
einmal ganz neu durchstar-
ten möchte, erhält von der
Agentur für Arbeit individu-
elle Hilfe.

Neben der individuellen
Beratung informiert sie zu

Weiterbildungen, Qualifizie-
rungen, Umschulungen und
finanziellen Fördermöglich-
keiten.

Interessierte, die sich au-
ßerhalb der Arbeitsagentur
terminfrei, kostenlos und un-
verbindlich beraten lassen
möchten, können dies am
Donnerstag, 29. Januar, von
14 bis 16 Uhr in der Kunden-
halle der Sparkasse Vest am
Königswall 33 in Reckling-
hausen machen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Beratung für berufliche
Neuentwicklung

Dort stellten sie ihre Arbeit,
aktuelle Entwicklungen und
zukünftige Schwerpunkte im
Gewaltschutz vor. Im Fokus
stand die Entfristung der bei-
den Stellen, die die SPD-
Kreistagsfraktion unterstützt
hatte und die im Kreistag be-
schlossen wurde.

Die Istanbul-Konvention
sieht seit ihrem Inkrafttreten
am 1. Februar 2018 in

Deutschland Koordinierungs-
stellen für den Gewaltschutz
vor. Diese dienen der Verhü-
tung und Bekämpfung von
Gewalt gegen Frauen und
häuslicher Gewalt.

Anna Weber betonte, dass
die Entfristung Planungssi-
cherheit schafft und die wich-
tige Arbeit dauerhaft fortge-
führt werden kann.

Kira Dreffke ergänzte: „Die
Fallzahlen im Bereich Gewalt
gegen Frauen und Mädchen
sind weiterhin erschreckend.
Prävention, Aufklärung und
ein funktionierendes Netz-
werk sind der Schlüssel, um
Gewalt wirksam zu bekämp-
fen.“ Die SPD-Kreistagsfrakti-
on sicherte ihre politische
Unterstützung zu.

Gewaltschutz im Kreis
Recklinghausen gestärkt
durch Stellen-Entfristung

Kreis Recklinghausen. Die
Mitarbeiterinnen der Ko-
ordinierungsstelle Gewalt-
schutz für Frauen und
Mädchen, Anna Weber
und Kira Dreffke, besuch-
ten am 13. Januar die
Sitzung der SPD-Kreistags-
fraktion.

Auf dem Foto: mittig Anna Weber und Kira Drecke (Mitar-
beiterinnen der KGFM) und SPD-Fraktionsvorsitzender
Arvid Weber (3. v. r.).

FOTO SPD-KREISTAGSFRAKTION RECKLINGHAUSEN

Marl. Mit einigen Neuerungen startet die Selbsthilfegruppe
(SHG) AD(H)S in Marl ins Jahr 2026. Treffpunkt und Uhrzeit
ändern sich: Das erste Treffen findet am Dienstag, 27. Januar,
um 19 Uhr, im Pfarrheim St. Bonifatius, Bonifatiusstraße 18
in Marl-Brassert, statt. Wegen der besseren Parkmöglichkei-
ten ist der rückwärtige Zugang von der Schüttfeldstraße aus
zu empfehlen. Der Gesprächsabend bietet Gelegenheit zum
Erfahrungsaustausch, zudem gibt es einen Rückblick auf „20
Jahre SHG AD(H)S“ und einen Ausblick auf Themen in 2026.
Die SHG ist kein fester geschlossener Kreis, „Neu“-Betroffene
und am Thema Interessierte sind herzlich willkommen. Die
Treffen finden regelmäßig am letzten Dienstag im Monat
statt außer in den Ferien. Eine Teilnahme ist jeweils nur nach
Anmeldung unter Tel. 01 76/63 85 03 61 möglich.

Selbsthilfegruppe AD(H)S lädt ein

Anzeige     Anzeige

MAGISCHES 
SCHOTTLAND
Highlands, Schlösser und Burgen

Nebelverhangene Täler, herrschaftliche Schlösser 
und dramatische Küstenlandschaften – Schottland 

ist ein Land voller Magie und Geschichte. 
Lassen Sie sich vom rauen Charme und der 
wilden Schönheit Schottlands verzaubern.

Wir beraten Sie gerne: 
0231 9059 5967 · lensingreisen.de 
info@lensingreisen.de 
Silberstraße 21 · 44137 Dortmund 
(Service Center der Ruhr Nachrichten)

8-Tage | Rundreise

17.04. - 24.04.2026

Preise 
pro Person im DZ

2.349,- € 
pro Person im EZ

3.099,- € 

EINGESCHLOSSENE LEISTUNGEN:
• Flug ab Düsseldorf nach Edinburgh und  
 zurück inkl. Steuern, Gebühren und 
 Kerosinzuschlag*

• 2x Übernachtungen inkl. Frühstück   
in Edinburgh
• 1x Übernachtung inkl. Frühstück und
  Abendessen im Raum Aberdeen oder Shire
• 2x Übernachtungen inkl. Frühstück in 
 Inverness
• 2x Übernachtungen inkl. Frühstück und  
 Abendessen im Raum Perth oder Pitlochry
• 3x Abendessen (Tag 3, 6 und 7)
• Halbtagesausfl ug Edinburgh – Stadt der  
 Geschichte und Kultur
• Eintritt Edinburgh Castle
• Ausfl ug „Eine Reise für alle Sinne: Whisky,  
 Küste und Geschichte”, Besuch der Whisky  
 Experience inkl. Probierschluck
• Ausfl ug „Highlands hautnah – 
 Ursprünglichkeit und Geschichte”
• Eintritt Pitmedden Gardens
• Panoramafahrt durch den Cairngorms 
 Nationalpark
• Ausfl ug „Dunrobin Castle und Küstenidylle  
 in Dornoch”
• Eintritt Dunrobin Castle and Gardens
• Ausfl ug zum Loch Ness und Hochlandrundfahrt
• Bootsfahrt auf dem Loch Ness
• Panoramafahrt entlang des Great Glen
•  Ausfl ug “Adelssitz und Naturidylle”
• Besuch Scone Palace und Cream Tea
• Deutschsprachige Reiseleitung halbtägig 
 an Tag 2
• Deutschsprachige Reiseleitung ganztags 
 von Tag 3 bis Tag 8
• Transfers und Ausfl üge in landestypischen,  
 klimatisierten Reisebussen
• Reiseliteratur
• M-TOURS Reisebegleitung
* Flugsicherheitsgebühren, Steuern und Kerosinzuschlag  
 entsprechen dem Stand von Juli 2025. Wir behalten uns  
 vor, evtl. Erhöhungen bis zum Reiseantritt im Rahmen der
 gesetzlichen Richtlinien in Rechnung zu stellen.

OPTIONALE LEISTUNGEN:
Besuch der Aberdeenshire Highland Farm 
(mind. 20 Pers., Anmeldung bis spätestens
02.03.2026)  44,– €
+ Zug zum Flug-Ticket  89,– €Veranstalter: M-Tours Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17-19, 49074 Osnabrück

In Kooperation mit
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